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Was fehlt(e) bisher, um die Erfolge der Berufsorientierung 
beurteilen zu können?

- Verständigung der Akteure (Berater/innen, Lehrer/innen, Berufsberater/innen, 
überbetriebliche Qualifzierungsanbieter) über sinnvolle Einstiege in betriebliche 
Qualifizierungswege von Jugendlichen (wo, wann, wie)

- Verlaufsuntersuchungen oder -meldungen, welche Jugendlichen mit 
Förderbedarf in unterschiedlicher Förderkettenstufung in betriebliche 
Beschäftigung oder Arbeit gebracht werden können

- zeitnahe Weitergabe von essentiellen Förderdaten und Informationen zum 
Stand der Berufsorientierung des Jugendlichen an die nachfolgende 
Förderinstanz (gute Ansätze durch die Abfragebögen der Arbeitsagenturen, 
jedoch nur bei Ausschluss der beruflichen Schulen, dadurch 
Doppelerhebungen)
- eine zentrale, für verantwortliche Akteure einfach zugängliche Übersicht 
über alle relevanten Qualifizierungsangebote und mögliche 
Qualifizierungsverzahnungen, einfache Übersicht über den Belegungsstand, 
um Beratungswege zu verkürzen und Jugendliche nicht in die 
Zuständigkeitsfalle laufen zu lassen 
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Stationen des Elektronischen Anmelde- und Leitsystem (EALS) 

Aufbau des Systems ab 2005

1. Durchgang des EALS zum Schuljahr 06/07
mit dem Bildungsgang MDQM I

2. Durchgang des EALS zum Schuljahr 07/08
mit den Bildungsgängen BQL, BQL (FL), MDQM I und OBF

3. Durchgang des EALS zum Schuljahr 08/09
mit den Bildungsgängen BQL, BQL / TZ, BQL (FL)

Konkretes Projektziel:
Implementierung und Verstetigung eines Elektronischen Anmelde- und Leitsystems 
(EALS) zum Übergang in die schulischen berufsbildenden Lehrgänge

BQL, BQL (FL), BQL/TZ (MDQM I) 
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Statistik des Durchgangs zum Schuljahr 2008/2009

Übersicht nach Bildungsgängen: BQL BQL (FL) MDQM I OBF Gesamt

Gesamt 1192 218 965 78 2453

Geschlecht Mädchen 400 93 378 41 912
Jungen 792 125 587 37 1541

Staatsbürger deutsch 917 177 774 54 1922
andere 275 41 191 24 531

Status Pool 58 4 61 1 124
Warteliste 26 2 43 18 89
Inaktiv 42 11 74 2 129
Zugeteilt 1066 201 787 57 2111
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Das EALS sind seiner aktuellen Form
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Anregungen und Kritik
- Der Eingabeaufwand ist für Verwaltungsabläufe einer Schule groß!

Auch wenn eine Eingabe nur rund 5 Minuten braucht, ergibt sich in der Schülersumme ein nicht zu 
vernachlässigender Arbeitsaufwand.

- Nicht alle aufnehmende Schulen nahmen am EALS teil
„Eigentlich eine tolle Sache das mit dem EALS, aber es müssen generell alle Schulen mit
diesem System arbeiten bzw. es muss bekannt sein, wer daran teilnimmt und wer nicht.“

- Viele abgebende Schulen nutzen das System noch nicht
„Wir kennen das System nicht bzw. haben noch nie davon gehört“

- Einige berufliche Schulen verlangten den Originalleitbogen und haben nicht alle Vorgänge   
dokumentiert
„Halbherzige Teilnahmen ohne ständiges Arbeiten im EALS helfen nicht und
erschweren nur die Arbeit für andere Schulen. Es geht nur ganz oder gar nicht!“

- Obwohl Jugendliche verlässlich mit Schulplätzen nachweislich versorgt sind, werden Sie über 
Jobcenter oder Arbeitsagentur in andere Maßnahmen vermittelt.
Bisher nutzen nur die Jugendberatungsstellen mit schulexterne Berater/innen das Leitsystem aktiv 
oder passiv.

- Die Platzzahlen reichen in einigen Berufsfeldern nicht aus
Viele Lehrer von abgebenden Schulen und alle Berater beklagen mangelnde Platzzahlen in
einigen Berufsfeldern (Farbtechnik- und Raumgestaltung, Ernährung- Hauswirtschaft, Gesundheit und 
Sozialwesen)
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Möglichkeiten des EALS?

- effiziente Übermittlung von Betriebskontakten in der berufsvorbereitenden 
Qualifizierung Sek I/berufliche Schule – Verzahnung der Betriebskontakte für den 
Jugendlichen

- passgenauere Vermittlung in von den Jugendlichen präferierte Bildungsgänge 
durch Optimierung der Quervermittlung

- Übersicht über Bildungswege von Jugendliche/genauere Auslotung von 
Überangeboten in spezifischen Berufsfeldern

- als technisches Instrument kann es Kommunikationsbrücke und –anlass
zwischen den verschiedenen beratenden Akteuren über 
individuell/fallgruppenspezifisch  angepasste Förderketten sein 
(Jugendberatung/Schule/Arbeitsagenturen/Jobcenter?)

- Jugendliche mit vorhandenen Betriebskontakten in der Sek I konnten 
systematisch weiter betriebsbezogen durch Praktika während der 
Berufsvorbereitung gefördert werden


